
D ie älteren Leute sagten früher: Frettertal ist 
Gattertal“, erzählt Alfons Habbel, Geschäfts-

führer von Alfha, Finnentrop-Fretter/DE. „In unse-
rer waldreichen Region gab es schon immer vie-
le Sägewerke“. Als der damals 25-jährige Habbel 
1985 das Unternehmen mit dem Schwerpunkt 
Elektroanlagenbau gründete, habe es alleine im 
Umkreis von zehn Kilometern über zehn Sägewer-
ke beziehungsweise Holz verarbeitende Unter-
nehmen gegeben. So hätten sich in den ersten 
Geschäftsjahren einige Aufträge in der heimi-
schen Sägebranche ergeben.

Über die Grenzen des Sauerlandes hinaus
„Über Empfehlungen und entstandene Kontakte 
zum Maschinenbau sind Sägewerke aus anderen 
Regionen hinzugekommen und wir haben uns 
immer mehr auf diese Branche spezialisiert.“ Heu-
te mache man deutlich über 90 % des Umsatzes 
mit der Säge- und Holzindustrie sowie dem dafür 
produzierenden Maschinenbau. Mittlerweile sei 
man weit über die Grenzen des Sauerlandes hin-
aus tätig, meint Alfons Habbel, „aber mit unseren 
sauerländischen Stammkunden arbeiten wir na-
türlich nach wie vor besonders gerne zusammen“. 
Man sei stolz und sehr dankbar für die Treue der 
vielen Sauerländer Sägewerke. „Wenn ich gemein-
sam mit meinen heimischen Kunden auf dem Ro-
senheimer Sägewerkskongress auftauche, dann  
nennen uns die süddeutschen Sägewerker gerne: 
die Sauerland-Connection“, schmunzelt er.

„Haus-und-Hof-Lieferant“
Bei vielen Sägewerken in der Region ist Alfha 
über die Jahre zum Hauptlieferanten für die Auto-
matisierungstechnik geworden. Bei Sägewerken 
wie Hüster, Warstein/DE, Holz Joki, Finnentrop/
DE, oder Vente-Holz, Finnentrop/DE, steuert  
Alfha einen Großteil des Produktionsprozesses, 
angefangen vom Rundholzplatz über die Säge-

linie bis zu den Sortier- und Stapelanlagen. Bei 
Vente-Holz hat Alfha 2009 auch die Messung und 
Steuerung des Besäumers erneuert und steuert 
die KVH-Produktionsanlagen. „Bei der aktuellen 
Anlagenerweiterung sind wir auch wieder dabei“, 
freut sich Habbel. Als kürzliche größere Projekte in 
der Region benennt er den Sägelinienumbau bei 
Hüster (s. Holzkurier Heft 32/2008, S. 16–17), den 
Austausch von Steuerung und Software für die 
Sortieranlage bei Holz Joki sowie die Lieferung 
eines neuen Mess-, Optimierungs- und Steue-
rungssystems für den Besäumer bei Fisch, Rüthen/
DE, 2010. „Das Besäumerprojekt bei Fisch war eine 
Herausforderung für uns“, berichtet Habbel. Auf-
grund der geforderten Präzision würden die Bret-
ter mit insgesamt acht 3D-Messbalken von oben 
und unten im Querdurchlauf vermessen.

Mit den regionalen Maschinenbauern
Mit den heimischen Maschinenbauern arbeitet 
das Fretteraner Unter-
nehmen ebenfalls 
zusammen. „Wenn 
ich in diesem Zusam-
menhang von SAB 
spreche, dann darf ich 
aber wirklich nur von 
einem heimischen 
oder regionalen Be-
zug reden, nicht vom 
Sauerland – da sind 
die Wittgensteiner 
eigen“, lächelt Habbel. 
Mit SAB, Bad Berle-
burg/DE, hat Alfha in 
der Vergangenheit 
schon einige Sägeli-
nienprojekte realisiert 
und jetzt freut man 
sich auf ein gemeinsa-

 Im Land der tausend Berge
Aus der heimischen Region in die Welt

mes Projekt in Frankreich. Ebenso erfreut ist man 
bei Alfha über die verstärkte Zusammenarbeit mit 
Maschinenbau Leiße & Söhne, Winterberg/DE, in 
den vergangenen Jahren: Nach dem Leitsystem 
für eine Gütesortierung bei Hüttemann, Olsberg/
DE, 2010 folgte in diesem Jahr das Leitsystem für 
die BSP-Produktionslinie bei W. u. J. Derix, Nieder-
krüchten/DE. Das nächste gemeinsame Projekt, 
das zum Jahresende startet, ist eine neue BSH-An-
lage in Ostdeutschland.

Man hoffe auch in Zukunft auf eine gute Zu-
sammenarbeit im sogenannten Land der tausend 
Berge, wie man das Sauerland auch nenne. „Ob-
wohl unsere Schweizer Kunden darüber immer 
lachen“, ergänzt Habbel.�  ‹

Familiengeführtes Unternehmen aus dem Sauerland: Alfons und Achim 
Habbel (v. li.), Geschäftsführer bei Alfha
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	 Daten & Fakten

Alfha

Geschäftsführer:	 Alfons und Achim Habbel

Standort:	 Finnentrop-Fretter/DE

Mitarbeiter:	 36

Produkte/Leistungen:	 Automatisierungs- und Infor-
mationstechnik für Sägewer-
ke sowie Holz bearbeitende 
Betriebe

Hauptabsatz:	 Deutschland, 
Europa, Russland

 Alfha GmbH & Co. KG | Giebelscheidstr. 23 | 57413 Finnentrop |Fon: +49 2724 2881-0 | Fax: +49 2724 2881-11 | www.alfha.de |  info@alfha.de

ALFHA - Intelligenz für Ihre Maschine

ALFHA EDGER

ALFHA GLUE

Mess-, Optimierungs- und Steuerungssystem f. Besäu-
mer und Nachschnittsägen, Quer- und Längsdurchlauf

Systeme f.  Sägelinien u. a. mit 3D- Messung u. Optimier-
ung für Rundholz u. Model, autom. Stammeindrehung

ALFHA SORT&STACK

ALFHA OPTIMIZED CUT

S y s t e m e  f ü r  S o r t i e r -  u n d  S t a p e l a n l a g e n ,   
optional auch mit Waldkantenscanner erhältlich

Prozessleit- und Produktionsplanungssysteme
für die Leimholzproduktion (BSH/KVH/BSP)
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